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JANUAR
Ehrengast beim traditionellen Neujahrsempfang der Mal-
teser in der Diözese Aachen ist Dr. Constantin von Bran-
denstein-Zeppelin (Foto unten: rechts). Der Präsident des 
Malteser Hilfsdienstes dankt den rund 180 Gästen für das 
Engagement im zurückliegenden Jahr. Leo Bardenheuer, 
ehemaliger Stadtbeauftragter von Aachen, erhält die Mal-
teser-Einsatzmedaille.

Der Rettungsdienst im Kreis Heinsberg wird mit Jahres-
beginn rekommunalisiert. Alle Mitarbeiter von Maltesern 
und Johannitern werden übernommen. Bei der Ausbil-
dung des Personals arbeiten die Hilfsorganisationen weiter 
mit. In Mönchengladbach werden bei einer Auseinander-
setzung zwischen Rockergruppen auch die Malteser des 
Kreises Viersen alarmiert.

FEBRUAR
Im Nörvenicher Rathaus wird ein Defibrillator installiert. 
Der Malteser Helmut Kretschmann führt die Verwaltungs-

mitarbeiter in die Handhabung des lebensrettenden Gerä-
tes ein. In Düren verabschiedet sich Karl Welter nach 30 
Jahren Hauptamt in die Altersteilzeit. Der Hospizdienst 
der Malteser Aachen schließt mit acht Altenheimen Ko-
operationsverträge ab. Sie verpflichten die Partner unter 
anderem zur hospizlichen und palliativen Fortbildung des 
Personals. Neuer Geschäftsführer der Malteser Kempen ist 
Andreas Bußmann. 

MÄRZ
In Mönchengladbach übergibt der zuständige Beigeordne-
te Peter Holzenleuchter zwei neue Rettungswagen an die 
Malteser und die Johanniter Unfallhilfe. Notwendig wurde 
die Fuhrparkverstärkung durch das neue Transportkonzept 
des Landesinnenministeriums. Die Malteser Nettetal und 
zwei Schützenvereine übernehmen für ein Jahr lang eine 
„Pampers-Patenschaft“ für die im November geborenen 
Drillinge der Familie Schrömges. Roland Schrömges leitet 
den Kochtrupp der örtlichen Malteser. In Maastricht ge-
ben die Malteser Aachen erstmals einen Erste-Hilfe-Kurs 
auf Englisch für Studierende, die sich auf einen Freiwil-
ligeneinsatz in Entwicklungsländern vorbereiten. Weihbi-
schof Karl Borsch besucht die Dürener Malteser und infor-
miert sich über die Aufgabenfelder.

APRIL
Eine britische 20-Zentner-Luftmine verursacht eine der 
größten Evakuierungen der Jülicher Nachkriegsgeschich-
te (Foto: oben). Die Malteser Jülich/Linnich werden mit 
dem Aufbau und dem Betrieb eines Bereitstellungsraumes 

Liebe Freunde, Förderer 
und Mitglieder der Malteser 
in der Diözese Aachen,

vermutlich geht es Ihnen ebenso 
wie mir: Nach drei, vier Monaten ist das alte Jahr 
bereits wieder weiter weg gerückt. In unserem ja oft eiligen 
Alltag beanspruchen die aktuellen Aufgaben unsere Kon-
zentration, und vieles, was uns in den vorangegangenen 
zwölf Monaten noch besonders wichtig war, uns freu-
te oder auch besorgte, könnte in Vergessenheit geraten. 
Gleichwohl, oder gerade deshalb, möchten wir Sie mit die-
sem Jahresbericht einladen, die wichtigsten Ereignisse und 
Entwicklungen aus unserer Arbeit im vergangenen Jahr 
noch einmal Revue passieren zu lassen.

Die zeitliche Einteilung eines Jahresberichts liest sich et-
was künstlich: Manches ist noch im Fluss, vieles wirkt über 
die Jahre hinaus. So haben 2012 eine Reihe von Gliederun-
gen mit der Kampagne „Helfen macht glücklich“ intensiv 
geworben. Unsere Aufgabe, Menschen zu einem Engage-
ment bei den Maltesern zu motivieren, wird uns dauerhaft 
beschäftigen. Ebenfalls im vergangenen Jahr begannen un-
sere Vorbereitungen für das große Fest, das wir für rund 
1.500 Malteser aus ganz Deutschland im September 2013 
in Aachen ausrichten dürfen. 2013 ist daher ein ganz be-
sonderes Jahr für uns, und ich bin sicher, es wird lange in 
guter Erinnerung bleiben.

Alle Malteser-Aktivitäten – ob in den vergangenen oder 
den kommenden Monaten – waren und sind undenkbar 
ohne unsere ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. Ih-
nen gilt daher mein herzlicher Dank im Namen der Di-
özesanleitung, ebenso wie den treuen Fördermitgliedern 
und Spendern für die finanzielle Unterstützung und das 
damit verbundene Vertrauen. Danken möchte ich zudem 
unseren hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern für ihren steten Einsatz sowie den befreundeten Ver-
bänden und Partnern aus Kirche, Gesellschaft, Politik und 
Verwaltung für die gute und so erfreuliche Zusammenar-
beit. 
Aachen, im Mai 2013

Elisabeth Gräfin Vitzthum, 
Diözesanleiterin

Aachen wird zum Zentrum 
der Malteser

2013 feiert der Malteser Hilfsdienst in Deutschland sein 
sechzigjähriges Bestehen. Die Caritas und der Malteser-
orden gründeten die Hilfsorganisation 1953. Aus diesem 
Anlass findet vom 20. bis 22. September 2013 ein gro-
ßes Fest in Aachen statt. Über 1.500 Malteser aus ganz 
Deutschland werden dann zum Malteser-Fest und zum 
Bundeswettbewerb der Sanitätsgruppen, für den Minister-
präsidentin Hannelore Kraft die Schirmherrschaft über-
nommen hat, in die Domstadt kommen. 
Schließen wird das Malteser-Fest mit einem großen Got-
tesdienst mit Bundesseelsorger Weihbischof Heinrich 
Timmerevers. Weitere Informationen unter www.malteser-
bundeswettbewerb.de
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Vom 30. September bis 5. Oktober 2012 nahmen 
39 Malteserhelfer und behinderte Pilger aus dem 
Bistum Aachen an der Romwallfahrt teil. Zu den 
Höhepunkten des Programms gehörten die Audienz 
mit dem Heiligen Vater sowie ein Empfang auf dem 
Aventin, dem südlichsten der sieben Hügel Roms.
Koordinator für die Vorbereitung der Pilgerfahrt im 
Bistum Aachen war Lothar Kemski, Ortsbeauftrag-
ter der Malteser Grefrath. Die Verantwortung für 
die Betreuung aller Teilnehmer während der Fahrt 
übernahm der stellvertretende Diözesanleiter Her-
mann-Josef Freiherr von Mylius.
In einem Blog auf der Internetseite der Malteser Di-
özese Aachen (malteser-dioezese-aachen.de) berich-
teten Theo Wirtz, Malteser Eschweiler, und Sven 
Verheyden, Malteser Grefrath, täglich aus Rom. 
Der älteste Teilnehmer der Pilgerreise war 96 Jahre 
alt, der jüngste gerade mal ein Jahr. „Beim Höhe-
punkt der Wallfahrt, der Generalaudienz des Paps-
tes, saßen unsere kranken und behinderten Pilger 
auf dem Petersplatz ganz vorne, als Papst Benedikt 
XVI durch die Reihen der vielen tausend Gläubigen 
fuhr“, sagt Theo Wirtz. 
Der Stadtbeauftragte der Malteser aus Eschweiler 
war zum siebten Mal als ehrenamtlicher Helfer bei 
der Wallfahrt nach Rom dabei. Möglich war die Rei-
se auch dank zahlreicher Spender und Sponsoren, 
insbesondere der Caritas-Gemeinschaftsstiftung des 
Bistums Aachen.

Romwallfahrt 2012

beauftragt. Gemeinsam mit der Evangelischen Kirchenge-
meinde und dem örtlichen Ferienwerk führen die Malteser 
Eschweiler bereits zum fünften Mal Osterferienspiele mit 
Radtour, Kreativtag und Ausflug ins Spieleland durch. Für 
über 40 Jungen und Mädchen organisieren sie das Mittag-
essen und den Sanitätsdienst. 

MAI
Die Rettungswache in Heimbach wird seit nunmehr drei-
ßig Jahren von den Maltesern aus Düren besetzt. An allen 
Wochenenden von Anfang Mai bis Ende September sor-
gen zusätzliche Helfer für die Sicherheit der zahlreichen 
Touristen in der Region. Das Café Malta der Malteser in 
Willich feiert das einjährige Bestehen. Rund 20 Demenzer-
krankte und Angehörige nutzen das wöchentliche Ange-
bot, das neben Seminarangeboten und Besuchsdienst die 
dritte Säule des Demenz-Dienstes darstellt. Die Malteser 
Kempen verabschieden Irmgard Heise nach 25 Dienstjah-
ren in den Ruhestand.

JUNI
Die 15 aktiven Helfer des Schulsanitätsdienstes am Aache-
ner Inda-Gymnasium erhalten einen Notfall-Rucksack und 
neue Schutzjacken (Foto unten). Seit 2008 unterstützen 
die Malteser Aachen die Ausbildung der Schülerinnen 
und Schüler. Die Mechernicher Malteser blicken bei ih-
rem Empfang zum 40-jährigen Bestehen vor allem auf ihre 
erfolgreiche Jugendarbeit zurück. Der scheidende Stadt-

beauftragte Jörg Schriever nennt als Beispiel den neuen 
Schulsanitätsdienst im Gymnasium Steinfeld. Über 70 ak-
tive Helfer und 1.110 Förderer bilden heute das Rückgrat 
der Gliederung aus dem Kreis Euskirchen. 

JULI
Bei der jährlichen Gemeindeübung von Feuerwehr und 
Technischem Hilfswerk beteiligen sich die Malteser im 
Monschauer Land. Geübt werden drei voneinander un-
abhängige Notfälle gleichzeitig. In Jülich üben die Mal-
teser bei einer zweitätigen Fortbildung gemeinsam mit 
dem DRK die zügige und professionelle Versorgung von 
Schwerverletzten am Unfallort.

AUGUST
An den Ferienspielen des Malteser Jugendtreffs in Baes-
weiler-Setterich unter dem Motto „Fabolympische Spiele“ 
nehmen bis zu 130 Kinder zwischen 6 und 12 Jahren teil. 
Wolfgang Spiller vom Baesweiler Hospizdienst „DaSein“ 
wird für den Deutschen Engagementpreis vorgeschlagen. 
Die Malteser Monschauer Land und die Itertalklinik Se-
niorenzentrum Roetgen starten das Café Jennepeter als 
neues Angebot für Angehörige von demenziell erkrank-
ten Menschen. Die Malteser Mönchengladbach stellen in 
Kooperation mit anderen Maltesergliederungen das Sani-
tätspersonal für das erste Champions-League-Qualifikati-
onsspiel der Borussia. In Grefrath schließen sieben neue 
Hospizhelferinnen ihre Ausbildung ab. In Geilenkirchen 

starten die Malteser einen neuen Schwesternhelferinnen-
Lehrgang. 

SEPTEMBER
In Nörvenich beteiligen sich die Malteser mit zwei Ret-
tungswagen an einer großen Rettungsübung der örtlichen 
Freiwilligen Feuerwehr. Für die Krefelder Malteser ist der 
Monat ungewöhnlich einsatzreich. Neben Einsätzen bei 
zwei Großveranstaltungen werden die Ehrenamtlichen am 
18. September zur Unterstützung der Evakuierung nach 
einem Fliegerbombenfund in der Viersener Innenstadt 
und am 25. September zu einem Brand in einer Dünge-
mittelfabrik gerufen.

OKTOBER 
Bei ihrem 30-stündigen Einsatz bei einem Feuer in der La-
gerhalle einer Entsorgungsgesellschaft versorgen die Mal-
teser Mönchengladbach rund 250 Einsatzkräfte durchge-
hend mit Speisen und Getränken.

NOVEMBER
13 Nettetaler Ausbilder kommen in der Malteser Kom-
mende in Ehreshoven zu einem Fortbildungswochenende 
zusammen. Beim traditionellen Martinsgansessen begrü-
ßen die Malteser Aachen erneut zahlreiche Medienvertre-
ter zu einem unverbindlichen Meinungsaustausch.

DEZEMBER
Für die Sicherheit der vielen Tausend Besucher des Weih-
nachtsmarkts in Monschau tragen die Malteser aus der 
Diözese Aachen unter Federführung der Eifelgliederung 
Monschauer Land wieder die Hauptverantwortung. Die 
Malteser Mönchengladbach unterstützen bereits zum drit-
ten Mal die große Spielzeug-Sammel-Aktion „Kinder für 
Kinder“. Kurz vor den Weihnachten treffen sich die Stab-
Mitglieder des Vorbereitungsteams des Malteser-Festes 
2013 in Aachen, um die nächsten Meilensteine zu bespre-
chen.

2012 in Schlagzeilen Aktion 2012
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Hausnotruf
Die Zahl der Teilnehmer an unserem Hausnotruf-System 
ist 2012 auf 1.713 gestiegen. Der Anschluss ist im ganzen 
Gebiet der Diözese Aachen möglich, mit Ausnahme der 
Kreise Viersen und Kempen.

Menüservice
Der Mahlzeitendienst der Malteser wurde im vergangenen 
Jahr ebenfalls stärker nachgefragt. Die Zahl der ausgelie-
ferten Mahlzeiten stieg auf 134.556. Angeboten wird der 
Menüservice in Düren, Jülich, Grefrath, Kempen, Willich 
und Nettetal. 

Fahrdienste
Fahrdienste für Schulen, Tagesstätten oder Einzelpersonen 
boten wir 2012 in Düren, Mönchengladbach, Kempen, 
Krefeld, Nettetal und Willich an. Die Zahl der beförderten 
Fahrgäste betrug insgesamt 856. Das waren 44 mehr als im 
Vorjahr. Die Malteser Jülich übernahmen ab Mitte 2012 
ehrenamtlich Transporte im Auftrag der Deutschen Stif-
tung Organtransplantation (DSO). 

Betreutes Wohnen
Für das Betreute Wohnen engagieren wir uns in zwei Ein-
richtungen in Düren und Willich. Die Kombination von 
festen Ansprechpartnern im Haus, Hausnotruf-Anlage, 
Fahrdienst und Menüservice hat sich auch 2012 bewährt.

Katastrophenschutz und Sanitätsdienste
In der Diözese Aachen stellen wir zurzeit sieben Einsatz-
einheiten in Aachen, Düren, Eschweiler, Geilenkirchen, 
Krefeld, Mechernich, Mönchengladbach, Nettersheim, 
Nettetal und Willich. Zur Notfallvorsorge gehört der Sa-
nitätsdienst bei Großveranstaltungen. Hier waren wir auch 
2012 bei zahlreichen Großveranstaltungen im Einsatz. Ob 
Bundesliga-Fußball, Karneval oder Wallfahrt – bei insge-

samt 1.361 Einsätzen leisteten 510 Helferinnen und Hel-
fern ungezählte Stunden ehrenamtlichen Sanitätsdienst. 

Rettungsdienst und Krankentransport
Notfallpatienten und Erkrankte betreuen wir rund um die 
Uhr in Aachen, Schwalmtal, Nettetal, Willich, Krefeld, 
Linnich, Jülich, Düren, Nörvenich und Heimbach – mit 
modernster Fahrzeug- und Medizingerätetechnik, hoch 
qualifiziertem Fachpersonal und mit Herz. 37 Mal brachte 
unser Rückholdienst kranke und verunglückte Menschen 
aus der ganzen Welt zurück nach Hause. 

Malteser Schule
Seit über 20 Jahren bietet die bundesweit größte Malteser 
Schule in Aachen innovative und praxisorientierte Aus- 
und Fortbildungen für Ärzte und Rettungsdienst-Personal. 
Die Zahl der Teilnehmer-Tage stieg 2012 um 6 Prozent 
auf 19.475. Die Fort- und Weiterbildung für Pflegekräfte 
wurde neu ins Programm aufgenommen.

Malteser Jugend
Malteser Jugendgruppen waren 2012 in Baesweiler, Kem-
pen, Krefeld, Mechernich, Mönchengladbach, Nettetal, 
Viersen und Willich aktiv. Die Zahl der mitwirkenden 
Kinder und Jugendliche stieg um 116 auf insgesamt 302, 
die Zahl der Gruppenleiter und Gruppenleiterassistenten 
um 30 auf insgesamt 62.

Schulsanitätsdienst
In der Diözese Aachen gab es 2012 Schulsanitätsdienste in 
Aachen, Düren, Krefeld, Mechernich, Mönchengladbach, 
Nettetal und Willich. Insgesamt engagierten sich hier 146 
Schülerinnen und Schüler.

Besuchs- und Begleitungsdienste
Unsere Besuchs- und Begleitungsdienste unterstützen alte, 

Dienststellen 18
Malteser-Schule 1
Aktive und passive Mitglieder 5.010
Mitglieder der Malteser Jugend 302
Hauptamtliche Mitarbeiter 
(inkl. GFB, BFD, FSJ)

490

Fördermitglieder 34.980

Rettungsdienststandorte 9
Rettungsdiensteinsätze 39.261
Rückholdiensteinsätze 37

Eigenwirtschaftliche Dienste
Hausnotruf (Teilnehmer) 1.713
Mahlzeitendienst (Menüs) 134.556
Fahrdienst Anzahl Fahrgäste 856
Betreutes Wohnen 2

Ausbildung
Erste Hilfe Ausbildung (Teilnehmer) 18.543
Sozialpflegerische Ausbildung (TN) 910

Katastrophenschutz / Sanitätsdienste
Einsatzeinheiten 7
Helfer im Katastrophenschutz 510
Sanitäts- und Betreuungseinsätze 1.361

Soziale ehrenamtliche Dienste

Hospizdienste /Trauerarbeit 3
Hospizhelfer 100
Begleitete Personen 302

Besuchs- und Begleitungsdienst (BBD) 2
Helfer in BBD-Gruppen 40
Begleitete Personen 128

Angebote Wallfahrten, Ausflüge, 
Offene Seniorenarbeit

360

     - dabei betreute Personen 6.110

Kleiderkammern 4
Aufgestellte Kleidercontainer 243
Schulsanitätsdienst 12
     - Anzahl Schulsanitäter 146
     - Zahl der Hilfeleistungen 1.608

Die Malteser im Bistum Aachen
auf einen Blick (2012)

Wachsende Nachfrage 

kranke und einsame Menschen zu Hause und in statio-
nären Einrichtungen. 40 Ehrenamtliche in Krefeld, Nör-
venich und Willich begleiteten im letzten Jahr insgesamt 
128 Personen. 

Hospiz- und Trauerarbeit
Die Zahl der Helferinnen und Helfer bei unseren Hospiz-
diensten in Aachen, Baesweiler und Grefrath stieg von 82 
auf 100. Sie begleiteten 302 Menschen am Lebensende. 
Unser Trauerangebot für Kinder und Jugendliche „dies-
seits“ in Aachen verzeichnete auch im vergangenen star-
ken Zuspruch. 

Ausbildung
Im Bereich Ausbildung engagieren sich alle 18 Gliede-
rungen der Malteser in der Diözese Aachen. Die Zahl der 
Kursteilnehmer in der Erste-Hilfe-Ausbildung stieg im ver-
gangenen Jahr um 11 Prozent auf 18.543. Im Bereich der 
sozialpflegerischen Ausbildung ging die Zahl der Teilneh-
merinnen auf 910 leicht zurück. 

Kleiderkammern
In Aachen, Würselen, Grefrath und Kempen unterhalten 
wir Kleiderkammern für Bedürftige. Die Sammlung ge-
brauchter Kleidung und Schuhe erfolgt über insgesamt 
243 Kleidercontainer. 

Wallfahrten, Ausflüge, Offene Seniorenarbeit
Höhepunkt des Wallfahrt-Jahres war die Pilgerreise der 
Malteser im Oktober nach Rom (s. Seite 5). Außerdem 
begleiteten Malteserhelfer bei rund 350 Aktivitäten über 
6.000 Senioren und Behinderte.

Ihre Hilfe kommt bei den Menschen an

Wir begleiten alte, einsame und kranke Menschen. 
Wir sorgen für Sicherheit bei Veranstaltungen. 
Wir bilden Menschen in Erster Hilfe aus. Weil Nähe 
zählt, lindern wir Tag für Tag und an vielen Orten der 
Diözese Aachen Not und Leid. Helfen Sie mit! Unter-
stützen Sie unsere Hilfe mit Ihrer Spende!

SPENDENKONTO 
Malteser Hilfsdienst
Diözesangeschäftsstelle Aachen
Kontonummer:  120 120 1019
Bankleitzahl:  370 601 20, PAX BANK
IBAN:  DE78370601201201201019 
BIC:  GENODED1PA7 

Leistungen und Dienste
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Die Malteser-Standorte in der Diözese Aachen
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Nettersheim

Monschauer Land / Lammersdorf
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Linnich
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13
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1

18
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1   www.malteser-aachen.de

2 www.malteser-dueren.de

3 www.malteser-eschweiler.de

4   www.malteser-geilenkirchen.de

5   www.malteser-grefrath.de

6   www.malteser-herzogenrath.de 

7  www.malteser-juelich.de

8  www.malteser-kempen.de

9  www.malteser-krefeld.de

10  www.malteser-linnich.de

11  www.malteser-mechernich.de

12  www.malteser-monschauer-land.de

13  www.malteser-moenchengladbach.de

14  www.malteser-nettersheim.de

15  www.malteser-nettetal.de

16  www. malteser-noervenich.de

17  www.malteser-willich.de

18 www.malteser-wuerselen.de

18 Mal 
in Ihrer Nähe

Diözesangeschäftsstelle
Malteser Hilfsdienst e.V.

Auf der Hüls 201
D-52068 Aachen
Telefon +49 (0) 241-96 70-0
Telefax  +49 (0) 241-96 70-119
E-Mail info@malteser-aachen.de
 www.malteser-aachen.de

Geschäftsführer: Wolfgang Heidinger
Stand: Mai 2013


